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wollen, heißt Dıie nötıge Weıte des Gesichtsteldes r1goros einschränken, da{fß der
Betrachter des Ganzen I1UT och eıne Einzelheit wahrnımmt.

Achim Aurnhammer und Friedrich Däubler haben 1n einer verdienstvollen un!
gründlıchen Arbeit die Exeqıen für Kaıser arl untersucht un eım Vergleich der
Feierlichkeiten, die die beiden Nachfolger des Kaısers, Ferdinand iın Augsburg und
Phıilı I1 in Brüssel, und das Colle 10 di Spangna 1n Bologna veranstalteten, dıe Ver-Ipflıc t(ung gegenüber der zeremonı1e und lıturgischen Tradıtion hervorgehoben, VOT

lem ber gezeigt, WI1eEe die Gestaltung der Exequien VO dem jeweıiligen hıstorischen
Rahmen abhängig 1St. In Augsburg tra s1e Kompromuifcharakter zwıschen der
Demonstration des Kaısertums Ferdinan I! dem dıe päpstliche Legitimatıon noch
fehlte, und politischer Rücksichtnahme auf die religionspolitische Souveränıtät der Fuür-
sten. In Brüssel konnte Philipp 188 als Landesherr latenter Opposıtion die Toten-
tejer für seiınen Vater 1e] stärker als dessen Bruder Ferdinand einer dynastischenMachtdemonstration und der Betonung eines militanten Katholizismus ausformen.
Dabej spielt eın in den Trauerkondukt eingebettetes Triumphschiff mıiıt eiıner Symbolik,die der Heroisierung des alsers dient, und christliche Jenseitsvorstellungenherkömmlichen nautischen Emblemen erinnert, ıne besondere Rolle In Bologna,sıch bei den Feierlichkeiten anläßlich des Todes VO arl keinen e1 entlichen
Staatsakt handelte, W aTt 1m Umgang mıiıt der zeremonuiellen Tradıtion 1e] f}reıer, w as
sıch z B ın der Ausgestaltung des Trauergerüstes zeıgte, un! 1n einem starken antıken
Bezugssystem Zur Heroisıierung des alsers. Deutlich 1St auch ın Bologna iıne propa$s-andıstische Ausnutzung der Feıier eiıner autwertenden Selbstdarstellung.Aurnhammer und Däubler bringen die Unterschiede un: Besonderheiten der drei
Feıern auf die folgende pragnante Formel!: „Während ın Augsburg die spätmittelalter-lıche Tradıtion domuiniert, die die Person des Toten seınem Kang unterordnet, wiırd
arl iın Brüssel sanktıfiziert un!: 1n Bologna nach dem Vorbild der antıken Apo-theose deitiziert“ (S 161)

Die acht Beiträge des vorgestellten Bandes, dem noch lobend hervorzuheben ist,
daß wenıgstens ber eın Namensregıster verfügt, sınd naturgemäfß unterschiedlich,
aber sı1e verweısen besonders durch ıhre verschiedene Herkunft un: Interessenrichtungauf die Möglichkeıit un!: Notwendiı keit der Zusammenarbeıit diverser Fachrichtungen,Methoden un! Schulen ın der Forsc ung, besonders bei dem Thema - Tod das wıssen-
schaftlich un! exıstentiell ıne gewaltige un! Je NEUuUu bewältigende Aufgabe darstellt.

Düsseldorf Rudolf Mohr
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Socınıanısm and 1ts ole ın the Culture of NM Tth XVIIIL-h Centurıies,

edited by ech Szczucki; ın cooperatıon wıth Zbigniew Ogonowskı, JanuszTazbir Poliısh Academ of Scıiences, Institute of Phiılosophy anı Sociology, PWN-
Polish Scientitic Publıs er, Warsaw-Lödz 1983, 239 S 9 Preıs 240 Z}
Der vorliegende Sammelband nthäalt die meıisten Vorträge, in gekürzter Form, die

auf der internationalen Sozinıanısmustagung 1ın Woarschau VO September 1979
gehalten worden sınd Dıiese VO Institut tür Philosophie un: Soziologıe SOWI1E VO
Institut für Geschichte der Polnischen Akademie der Wiıssenschatten veranstaltete
Tagung ist ın ihrer Bedeutung für die Erforschung des Sozinıanısmus par nıcht über-
schätzen. Polen 1st Ja 1n diesem Jahrhundert ın der Sozinianerforschung ührend
geworden. Das Interesse der olnıschen Forschun Sozinı1anısmus hat ach 1900
eingesetzt, iın der eıt ZWI1SC den beiden Weltkriegen fortgedauert. Nach dem

Weltkrieg sınd die Forschungen ber die Sozinianer bzw. ber die „Polnischen
Brüder“, W 1e€e diese sıch selbst nannten, in Polen och intensiver geworden geradeauch auf dem Hıntergrund der gesellschaftlıchen Veränderungen, dıe stattfanden. Fıne

Auslese der polnischen Nachkriegsforschung ZU Soz1anısmus hıegt VOT in dem
och VO Ludwik Chma) herausgegebenen Sammelband „Studia nad Arıanıszmem“



Neuzeıt

(Warschau In diesem Sammelband sınd die Beıträge der polnischen Forscher
och 1n polnıscher Sprache gedruckt. In der 7Zwischenzeıt VO  } 1959 bıs heute 1st die pol-
nısche Sozinianismusforschun stark angewachsen, dafß heute jeder Forscher aut dem
Gebıiet Polnisch können amentlich sınd die Zeitschritten „Odrodzenie
Reformacja Polsce“ sOwı1e „Archıiwum Hıstoriu Filozoti Myslı oteczne]“,
denen die Beıträge der polnischen Wissenschaftler dem IThema pub iz1ert werden.
Hinzuweısen 1st aber auch auf die Quellenpublikation „Biblioteka Pısarzy Reformacyj-
nych“, die VO Instıtut für Philosophie un: Soziologie der Polnischen Akademie der
Wissenschaften betreut wıird

Der vorliegende Sammelband „Socinıanısm an ıts ole 1n the Culture of X VI-th
X VIIL-th Centuries“ reflektiert die heuti1 Lage der Sozinianısmusforschung. In ıhm
melden sıch dıe bekannten polnischen Fac gelehrten Janusz Tazbır und Zbigniew UOgo-
nowski; VWorte, die Zusamımen mıit dem Herausgeber dieses Bandes ech Szczuck: die
Führungselıte der jetzıgen polnischen Sozinianismusforschung sınd Von den übrigen
Forschern, die 1n dem and einen Beıtrag publizieren, zähle noch der Ungar Röbert
Dan SOWIl1e VOT lem natürlic der Amerikaner George Huntston Wiılliams den Pro-
mınenten 1n der Sozınıaner- der Antitrinitarierforschung. Bekannt sınd dem Fach-
IinNanil auch die dreı ıtalienischen Gelehrten Marchetti, tella, Zucchinı.

Schon der Übersicht ber die utoren zeichnet sich ab, Sozinjianismusstudien
heute betrieben werden. Traditionell treten neben Polen Italıen und die USA In den
ahren VOTI un! nach dem Weltkrieg hatten diese Länder in Stanıslaw Kot Polen),

Delıo0 Cantimor 1 Italıen) un: arl Morse Wiıilbur große Gelehrte auf dem Gebiet
der Antitrinitarierforschung gehabt. Daneben hat ngarn nach dem Weltkrieg diesen
Forschungszweig stark entwickelt. FEınen Überblick ber die ungarische Nachkriegs-
forschung 21bt der VO Röbert Dan und Antal Pırnat herausgegebene Sammelband
„Antitriınıtarı1anısm in the Second Halftf of the 16 Century” 0_ 4 Budapest un! Leiden
1982), iın dem die Vortrage eines Kolloquiums ZuUuUr Antitriniıtarierforschung ın Sıklös/
Un arn VO 15.—19 Maı 1979 abgedruckt sınd Er ist eine Parallele unserem Sam-
mel 2

Was die deutsche Forschung etrifft, gilt auch heute noch eın Wort Gottfried
Schramms, demzufolge Deutschland die y incognita‘ der Antitrinitarierforschung
1St. nsäatze eiıner Beschäftigun mıt dem Sozinı1anısmus sınd bisher NUur VO' einzelnen
deutschen Gelehrten aus SC older, Siegfried Wollgast, Paul Wrzecionko) gegeben
worden. Dıie Bemühungen dieser Forscher machen deutlich, wıe schwer ist, eın
einmal „abgelegtes d « Forschungsthema wıeder heranzutreten. In Deutschland 1st die
Sozinianısmusforschung VOT gul 100 Jahren jah abgerıisse Dabeı ware gerade Deutsch-
and berutfen un: das deutet der bekannte Pietismusforscher Johannes Wallmann in
seınem Beıtrag „Pıetismus und Sozinıanısmus"“ (S 147—156) sich diesem For-

Dıie zahlreichen sozinianıschen un! antisozinıanıschenschungszweıg Ww1
Bibliotheken sollten insbesondere die heimische Kıirchenge-Schritten 1n unseren alten ehendschichtsforschung antreıben, sich mıt der sozinıanıschen ewegung eın

befassen, umal hne s1e auch der Pietismus und dıe protestantische Ortho xXx1€e nıcht
verstehen sınd Sowohl VO  - seıner Wissenschaftstradition als uch VO  - seiıner hısto-

rischen Lage her ware Deutschland beruten, eıne Führungsrolle 1n der Sozinianerfor-
schung übernehmen.

Der Sammelband zeıgt, da‘ dıe Sozınıanerforschung sowohl interdiszıplınär als auch
internatıonal angCcCHANSCH wiırd Von daher 1st s1€e ın besonder Weıse geeıgnet,
Blick des Fachgelehrten weıten über den and seınes eigenen Faches hınaus un! uch
hınaus über dıe renzen des eigenen Landes. Der Sozinıanısmus als esamteuropäisches
Phänomen verdient die Aufmerksamkeıt der modernen Geschichts orschung 1Ns
sondere uch iın Deutschland. In der Weıse möchte der Kezensent die allesamt ın
‚westlichen‘ rachen abgefaßten Akten der Warschauer Sozinianertagung als einen

ell der nıschen Wissenschaftler ZeW sehen, zusammen mıt ıhnen auf diesemAp  62 gemeınsam arbeiten und eiınen Beıtrag eısten tür das gegenseıltige Ver-
ständnıis der Völker Europas. Werner ydtTornesch bei Hamburg


